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Wirtschaftsförderung

Gemeinsame Pressemitteilung von WFS und BTS

Sächsische Bahnrmen erfolgreich auf der Messe InnoTrans in Berlin

• Bahnchef Grube besucht sächsischen Firmengemeinschaftsstand
• Abkommen mit iranischen Unternehmen unterzeichnet
• Europäischer Innovationspreis am Sachsen-Stand verliehen

Dresden/Berlin, 21. September 2016:

Gute Nachrichten aus Berlin. Die sächsische Bahnindustrie freut sich über eine hohe
Resonanz auf der Weltleitmesse für Eisenbahntechnik InnoTrans, die zur Zeit in
Berlin stattndet. Die Wirtschaftsförderung Sachsen GmbH  (WFS) ist im Auftrag des
Sächsischen Staatsministeriums für Wirtschaft, Arbeit und Verkehr mit 23 Ausstellern
mit einem „Sachsen-live“- Gemeinschaftsstand vor Ort.

Hoher Besuch hatte sich am Mittwochabend zur Preisverleihung des ERCI
Innovationspreises am sächsischen Gemeinschaftsstand angekündigt. Bahnchef Dr.
Rüdiger Grube besuchte den  „Sachsen-live“-Stand und nahm den Innovationspreis in
der Kategorie „Großunternehmen“ für die Entwicklung einer Dieselhybridlokomotive
selbst entgegen. Freude darüber auch in Sachsen, am Projekt waren auch die
Universitäten in Dresden und Chemnitz umfassend beteiligt.

Auch sonst ist die Halbzeitbilanz der Messe positiv – Der sächsische
Bahnbranchenverband BTS Bahntechnik Sachsen unterzeichnete einen
Kooperationsvertrag mit dem iranischen Bahnindustrieverband. Ziel ist es u.a.
sächsisches Know-How und sächsische Produkte im Iran zu vermarkten. Dort besteht
nach Jahren des Embargos hoher Bedarf an Investitionen in Infrastruktur und Züge.

Über den ERCI-Innovationspreis:

Der ERCI Innovationspreis zeichnet Unternehmen aus, die Innovationen für den
europäischen Bahntechniksektor eingeführt haben. Der Preis wird vom ERCI (European
Railway Clusters Initiative), dem europäischen Netzwerk der Bahntechnikcluster,
organisiert. Hinter diesem Netzwerk stehen elf innovationsfördernde Cluster aus neun
verschiedenen europäischen Ländern, die über 1000 Unternehmen der europäischen
Bahntechnikbranche repräsentieren. Sachsen ist mit dem Verband BTS Bahntechnik
Sachsen seit der Gründung im Jahr 2010 dabei und stellt den Sprecher des Verbandes.

Der ERCI Innovation Award wird in den beiden Kategorien „Großunternehmen“
und „kleine und mittelständische Unternehmen“ vergeben. Zusätzlich kann die Jury
noch einen Spezialpreis, den „Coup de Coeur“, unter den verbliebenen Teilnehmern
verleihen.
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Die Preisträger 2016 der einzelnen Kategorien sind:

Großunternehmen: DB RegioNetz Verkehrs GmbH – Südostbayernbahn (Deutschland)

Kleine und mittelständische Unternehmen: Ubidata (Belgien)

Coup de Coeur: Natural Security Alliance (Frankreich)

Die Preisverleihung, welche dieses Jahr vom ERCI-Gründungsmitglied BTS
Bahntechnik Sachsen e.V. ausgerichtet wurde, fand im Rahmen der InnoTrans 2016
am sächsischen Gemeinschaftsstand in Halle 7.2 am Mittwoch dem 21. September
2016 statt.

Über BTS Bahntechnik Sachsen e.V.:

Der BTS Bahntechnik Sachsen e.V. ist ein Verband der sächsischen Bahn- und
Bahnzulieferindustrie. Seit der Gründung im Jahr 2014 ist der Verein auf 50 Mitglieder
angewachsen, darunter die DB Erzgebirgsbahn, Bombardier, die TU Dresden und
viele namhafte Zulieferunternehmen. BTS versteht sich als Interessenvertreter
der mittelständischen Unternehmen in der Bahntechnikbranche, Wissens- und
Technologiezentrum sowie Motor für die Geschäftsentwicklung seiner Mitglieder. BTS
ist Gründungsmitglied im europäischen Bahnclusterverband ERCI, der über 1.000
europäische Unternehmen in der Bahnbranche vertritt und stellt den Sprecher des
ERCI-Verbandes.

Über European Railway Clusters Initiative (ERCI):

Der europäische Bahntechnik-Clusterverbund ERCI wurde auf der InnoTrans
2010 in Berlin feierlich gegründet. Neben dem BTS Bahntechnik Sachsen e.V.
zählen mittlerweile zehn weitere europäische Cluster aus Bayern, Belgien, Berlin,
Italien, Frankreich, Großbritannien, Österreich, Polen, Schweden und Spanien
zu den Mitgliedern. Neben dem Stärken der europäischen Wettbewerbsfähigkeit
durch gemeinsame Innovationstätigkeit der Cluster-Mitgliedsunternehmen
stehen das transnationale Zusammenbringen von Forschungseinrichtungen und
Industrieunternehmen sowie die Organisation von B2B Workshops im Vordergrund
der Verbundsarbeit.

Über die Wirtschaftsförderung Sachsen GmbH:

Die landeseigene Wirtschaftsförderung Sachsen GmbH (WFS) baut Brücken: Für
sächsische Unternehmen auf ihrem Weg in die Welt und für Investoren auf ihrem Weg
nach Sachsen. Seit 1991 hilft die WFS bei der Suche nach Kooperationspartnern und
neuen Absatzmärkten, nach geeigneten Unternehmensstandorten und qualizierten
Zulieferern. Dabei stehen Experten mit umfangreichen Kontakten und Kenntnissen
für verschiedene Branchen und Märkte zur Verfügung.

Ansprechpartner BTS
Dirk Krüger
E-Mail: dirk.ulrich.krueger@bts-sachsen.de
Mobil: 0151 4026 2521
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Ansprechpartner WFS Medien
Sylvia Weiß
E-Mail: sylvia.weiss@wfs.saxony.de
Tel.: 0351-2138-255

Links:
Wirtschaftsförderung Sachsen GmbH
BTS Bahntechnik Sachsen e.V.
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